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EIN UNBEKANNTES EXZERPT AUS GALENS TIMAIOSKOMMENTAR

GalhnoË per‹ t«n §n t“ Plãtvno! Tima¤ƒ fiatrik«! efirhm°nvn.
ÍpÒmnhma pr«ton ka‹ deÊteron

Im folgenden wird ein Text wiedergegeben, auf den ich bei der Lektüre der Hs. scor.
graec. F-III-11 (230 Revilla) ff. 123r - 126v gestossen bin. Der als adespoton und
anepigraphon wiedergegebene griechische Text behandelte medizinische Probleme in
Zusammenhang mit der cuxÆ. Zur Identifikation suchte ich nach Parallelstellen und fand sie
vor allem in den Schriften Galens sowie in Platons Dialog Timaios. Alles deutete darauf hin,
dass es sich um eine Arbeit Galens zum platonischen Timaios handelte, die als Exzerpt
überliefert war.1 Galen hat diesem Werk des Philosophen zwei verschiedene Abhandlungen
gewidmet. Das Kompendium des Timaios (Gal. Tim. Comp.), das er neben anderen
Kurzdarstellungen der Dialoge Platons verfasste, ist in einer arabischen Teilübersetzung
erhalten.2 Bei der zweiten Abhandlung, die sich auf diesen Dialog bezieht, handelt es sich
um einen Kommentar (Gal. Tim. Comm.), den Galen selbst mehrmals in seinen zahlreichen
Schriften erwähnt.3 Dieser Kommentar ist gleichfalls nur unvollständig erhalten. Ein
längeres Fragment aus dem dritten Buch ist zuerst von Daremberg und dann 1934 von
Schröder und Kahle (CMG Supplbd. 1) aus der Hs. paris. graec. 2838, die als einzige
griechische Handschrift das Dokument bewahrt, herausgegeben worden.4 Von diesem Werk

1 Eine vom Verfasser ausführlich kommentierte Ausgabe dieses Texts, für die in dieser kurzen Mitteilung
kein Platz ist, wird demnächst erscheinen. Es ist unumgänglich, sie hier zu zitieren (cf. La. Gal. Tim.). Dem
Stellenverzeichnis dieser Ausagbe <S.177sqq.> ist zu entnehmen, welche Parallelen zwischen diesem Text,
dem platonischen Timaios und den anderen Werken Galens zu erkennen sind.

2 P.Kraus et R.Walzer, Galeni compendium Timaei Platonis, (Corpus Platonicum Medii Aevi, Plato
Arabus I), London 1951, repr. Lichtenstein 1973.

3 Belege bei Schröder VII: Gal. PHP 565, 5; 577,7; 648,2; 686,4; 708,2; 720, 15 Müller; Gal. De trem.
VII 631,10; VII 632,1 K; Gal. Libr. propr., Script. min. II 122,9; Gal. Propr. plac. (Subst. nat. fac.) IV
759,1; 758 K. Dazu noch Gal. Tim. Comp. XXI 21 p.88.

4 E r s t e  ( l a t e i n i s c h e )  A u s g a b e :  Augustinus Gadaldinus (ed.) in Omnia quae exstant
opera Galeni ... versio latina altera ... ex secunda Iuntarum editione, Venetiis [apud heredes Lucaeantoni
Iuntae] 1550, vol. II (Prima classis) ff. 286v -290r: "Galeni Fragmentum ex quattuor commentariis, quos ipse
inscripsit De iis quae medice dicta sunt in Platonis Timaeo".

Vgl. Kühn I, CCXXVIII; NUC 189, 256 und Schröder XVIIIsq. <Signatur der Bayerischen
Staatsbibliothek: 2 A. gr. b. 571/3. Vgl. BSB AK 1501-1840>.

Diese Ausgabe wird in ... Opera ex septima Iuntarum editione ... Venetiis apud Juntas 1596-1597 (11
vol.) Fabius Paulinus (ed.) vol. III fo. 23r-27v korrigiert. Vgl. NUC 189, 256. <Das von mir
nachgeschlagene Exemplar dieser Ausgabe befindet sich in der National Library of Medicine 8600 Rockville
Pike, Bethesda MD 20894 USA unter der Katalognummer 1762>.

Vgl. auch <Galeni opera>, Lyon, apud Jul. Bouillium, 1556: inter alia "fragmentum ex IV commentariis,
quos ipse Galenus inscripsit De iis, quae medice dicta sunt in Platonis Tiaeo", Aug. Gadaldino <interprete>.
Vgl. Kühn I, CCXLII.
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sind auch einige Zitate durch arabische Ärzte überliefert, die Schröder in seiner sorgfältigen
Ausgabe wiedergibt.5 Dazu gehört auch ein nach Schröders Meinung zusammenfassendes
Zitat aus dem ersten Buch, das eine genaue Entsprechung6 in unserem Exzerpt findet. Dies,
sowie zahlreiche andere Bezüge und Entsprechungen, deutete nun darauf hin, dass es sich
um ein zusammenfassendes Exzerpt aus den ersten beiden Büchern von Galens
Timaioskommentar handelte. Unter anderem ist hervorzuheben, dass auch ein Teil eines
Galenzitates aus dem Buch Al Dahira von Tabit b. Qurra in unserem Exzerpt in seinem
griechischen Original überliefert ist,7 wodurch Zweifel über dessen Vorlage endgültig
beseitigt sind. In diesem Zusammenhang dürften auch die Kommentarteile, die Schröder als
"Erfindungen des Rasarius" erwiesen hat, durch unser Exzerpt teilweise in neuem Licht zu
sehen sein. Weiterhin finden Rückverweise im bisher bekannten Fragment des dritten Buchs
in dem Exzerpt, das die ersten beiden Bücher zusammenfasst, ihren Anhalt. Der
Zusammenhang der durch Maimonides, Al Biruni, Ibn Baitar, Tabit b. Qurra und durch die
Scholien zu Gal. Elem. Hipp.8 überlieferten Zitate wird durch den Text des Exzerpts
evident. Der Exzerptor nennt ausserdem zweimal Galen als die Quelle seiner Angaben. Galen
zitiert darin selbst, wie es seine Gewohnheit ist, ein eigenes Werk, das uns bekannt ist.9

R.Charter nimmt diese Ausgabe in die Opera Hippocratis Coi et Galeni Pergameni ed. Renatus Charterius
Vindocinensis, Paris 1679, vol. II, tomus V pp.275-284 auf: "Galeni fragmentum in Timaeum Platonis vel
ex quattuor commentariis quos ipse inscripsit, De iis quae medice dicta sunt in Platonis Timaeo." Dabei
benutzt er wahrscheinlich eine der späteren Ausgaben (die achte oder neunte) der Erben des Lucaantonius Iunta.

Z w e i t e  ( l a t e i n i s c h e )  A u s g a b e : Jo. Baptista Rasarius (ed.), in Galeni omnia quae
exstant latine conversa ..., Venetiis, apud Vinc. Valgrisium, 1562-1563, volumen post classes omnes <V,
tomus VII> ff. 372v - 376r: "Galeni fragmentum ex quattuor commentariis quorum index erat De iis quae in
Timaeo Platonis medice dicta sunt ... Io. Bpta. Rasario ... interprete."

Vgl. Kühn I. CCXXXIII; NUC 189, 256 und Schröder XXIIsqq. <Signatur der Österreichischen
Nationalbibliothek: 67, C. 3-8>. Diejenigen Teile, die diese Ausgabe über die von Gadaldinus hinaus
enthielt, sind von R.Charter in seiner obengenannten Ausgabe, tomus V pp.463-466, im Anhang
aufgenommen worden: "In fragmentum  Galeni in Timaeum Platonis ex quattuor commentariis quos Galenus
inscripsit, de iis quae medice dicta sunt in Platonis Timaeo". Vgl. Schröder 85sqq.

G r i e c h i s c h e  E r s t a u s g a b e :  Ch.Daremberg, Fragments du Commentaire de Galien sur le
Timée de Platon en grec et en français, Paris/Leipzig 1848. Diese Ausgabe gibt den Text der Hs. paris. graec.
2838 pp.27-34 und 38-39 wieder, enthält aber die Rasarius-Teile nicht.

Z w e i t e  g r i e c h i s c h e  A u s g a b e :  H.Schröder et P.Kahle, Galeni in Platonis Timaeum
commentarii fragmenta, Leipzig-Berlin 1934 (CMG Suppl. I).

5 Auf weitere arabische Zitate aus dem Werk machen Kraus/Walzer im Apparat zu Gal. Tim. Comp. und
Ullmann (Die Medizin im Islam 64) aufmerksam. Diese finden sich in den Werken von Al Biruni, Ibn Baitar
und Tabit b. Qurra. Die beiden Zitate aus Ibn Baitar betreffen Heilmittel, die in unserem Exzerpt überhaupt
nicht erwähnt werden. Vgl. La. Gal. Tim. Anhang 2, <S.165sqq.>.

6 Cf. La. Gal. Tim. <S.61sqq.> "Galens Feuchtigkeitstheorie" zu den Abschnitten ## 7-12. Die Sätze des
Zitats finden sich über die Exzerptabschnitte ## 7, 8, 9, 11 und 12 verstreut.

7 Cf. weiter unten Abschnitt # 8.
8 Cf. Daremberg 36; Schröder, Gal. Tim. Comm. 1 Anm.2 und P.Moraux, Unbekannte Galen-Scholien,

ZPE 27,1977,1-62, darunter III 69sqq. (S.44) und III 219sqq. (S.49/50).
9 Cf. weiter unten Abschnitt # 28 (Simpl. med. temp.).
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Die kommentierten Lemmata sind von unserem Exzeptor nicht in der Weise angeführt
worden, wie sie im edierten Fragment des Werks erscheinen, dennoch lässt der Satz
di∞lyen ı Plãtvn prÚ t∞! =Æ!ev! t∞! nËn ... (# 11) unzweideutig verstehen, dass dabei
Timaiosstellen kommentiert werden.

Stil und Gedankenwelt des Exzerpts sind unverkennbar die Galens; einzelne Fragen
werden beim Kommentar der einzelnen Abschnitte beantwortet.10

Das Exzerpt zeigt viele Übereinstimmungen mit Gal. PHP, die den Verdacht aufkommen
lassen könnten, dessen Vorlage sei das Werk eines Timaios-Kommentators, der ausgewählte
Stellen aus dieser Abhandlung Galens seinem Kommentar eingegliedert hat, die dann
wiederum später von einem Exzerptor getrennt wurden. Ausser den genannten Gründen, die
gegen diese Möglichkeit sprechen, ist aber weiter in Betracht zu ziehen, dass das Exzerpt
über mehrere Abschnitte hinweg Aussagen enthält, die man in PHP vergeblich sucht.
Andererseits braucht man sich über die genannten Übereinstimmungen nicht zu wundern, da
Galen selbst auf sie hinweist, wo er über seinen Tim. Comm. schreibt.11

Es deutet also alles daraufhin, dass es sich bei dem gefundenen Text um Auszüge aus
dem Timaioskommentar Galens handelt, die dem von Schröder veröffentlichten Fragment
aus dem dritten Buch vorangehen. Widmet sich dieses Fragment mehr medizinischen
Fragen, so scheint Galen im ersten Buch, seiner Gewohnheit folgend, eher allgemeine
Probleme besprochen zu haben.

Wir dürfen davon ausgehen, dass der Teil des Kommentars, auf den sich unser Exzerpt
bezieht, ebenso wie das edierte Fragment, den kommentierten Text des Timaios in
ungleichmässig langen, denselben jedoch lückenlos wiedergebenden Lemmata dem
eigentlichen Kommentar vorangestellt hat. Diese Lemmata sind, wie gesagt, von unserem
Exzerptor weggelassen worden. Für manche der Abschnitte des Exzerpts lässt sich sicher
sagen, welche Stellen des Timaios ihnen vorangingen (## 6-16 beziehen sich auf Tim. 43 a 4
- 45 b 2; ## 18 - 27 auf Tim. 45 b 2 - 46 c; ## 28 - 34 auf Tim. 64 a - e); für andere (## 2 - 5
und 17) ist man jedoch auf Vermutungen angewiesen, die dadurch erschwert werden, dass
Galen überall - sowohl im erhaltenen Fragment12 als auch in unserem Exzerpt - andere, im
entsprechenden Lemma nicht enthaltene Stellen des Dialogs heranzieht und auch wörtlich
zitiert.

10 Ich beschränke mich hier im kritischen Apparat nur auf Angaben, die den Nachweis der Echtheit
stärken; vorzüglich aber auf die genannten arabischen Zitate, auf die übrigen Werke Galens und auf die Zitate
aus Platon und Aristoteles. Für den ausführlichen Kommentar, besonders für Stellen aus Nemesius,
Poseidonios und anderen, siehe meine oben angegebene, kommentierte Ausgabe.

11 Gal. Tim. Comp. XXI 19, Kraus/Walzer p.88: In hoc vero libro, ut supra dixi, omnium harum rerum
summam tantum exposui quas diligentius et uberiore sermone exquiram in tractatibus quos De Platonis et
Hippocratis placitis scripturus sum, necnon in Commentario scientiae medicae quae Timaei libro continetur
quem compositurus sum. Qui igitur in earum rerum cognitionem diligenter inquirere velit, libros illos legat.
Hoc loco autem, ut supra dixi, reliquas huius libri notiones summatim exponam.

12 Cf. z.B. Schröder S.16,4.
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Die von Schröder geäusserte Vermutung, Galen habe mit seinem Kommentar erst bei
Tim. 42 e 5 eingesetzt,13 wird durch zwei Beobachtungen gestützt: zum einen durch die von
Galen im Titel des Werks ausgesprochene Absicht, sich auf die humanmedizinisch
relevanten Aussagen des Dialogs zu konzentrieren; so ist es nicht ausgeschlossen, dass
Galen deshalb weder die Erschaffung der Götter noch die darauf folgende Rede des
Demiurgen, in der jenen die Erschaffung der sterblichen Welt verkündet wird, erörtern
wollte und mit seinem Kommentar stattdessen bei der Erschaffung der sterblichen Körper
eingesetzt hat. Zum anderen kann hier weiter zur Stützung von Schröders Auffassung
angemerkt werden, dass sich das erste der in den Scholien zu Gal. Elem. Hipp.1 4

überlieferten Fragmente des Timaioskommentars offensichtlich auf die Stelle Tim. 42 e - 43
a bezieht und dabei dieselbe Thematik wie der Anfang unseres Exzerpts (vgl. Abschnitt # 2)
berührt.

Das zweite der in jenen Scholien enthaltenen Fragmente weist eine noch deutlichere
Beziehung zu diesem Abschnitt # 2 auf. Da nun einerseits die Betrachtung des menschlichen
Körpers in diesem Teil des Timaios, nämlich mit Tim. 42 e 5 sqq., einsetzt, und da
andererseits der Abschnitt # 1 des Exzerpts einen einleitenden Charakter hat, dürfen wir
vermuten, dass der Kommentar bei dieser Timaiosstelle beginnt. Ausserdem findet sich
weder im edierten Fragment noch in unserem Exzerpt irgendein Hinweis darauf, dass der
Kommentar vorher, z.B. zwischen 41 a 7 und 42 e 4,15 eingesetzt haben könnte.16

Das Exzerpt folgt, wie angedeutet, der thematischen Anordnung des Dialogs. Im
Kommentar werden allerdings an einigen Stellen Querverbindungen zu anderen Passagen
des Timaios gezogen, wobei diese zitiert werden, während sich das Lemma als die eigentlich
thematisierte Stelle, wie oben erwähnt, im Exzerpt nicht findet. So wird z.B. bei der
Besprechung von Tim. 42 e 8 sq. (# 2) Tim. 53 d 6-7 zitiert, bei der Besprechung von Tim.
45 b 2-8 (# 18) Tim. 58 c 5.

Das Exzerpt ist in 35 Abschnitte untergliedert, deren Anfänge der Schreiber jeweils mit "~
˜ti" markiert hat. Da ich aus inhaltlichen Gründen zwei Abschnitte in # 13 zu einem
zusammengefasst habe, umfasst meine Einteilung insgesamt 34 Abschnitte. Die Reihenfolge
der Abschnitte, wie sie der Hs. zu entnehmen war, wurde beibehalten. Die Abschnitte
berühren folgende Themen und kommentieren dabei jeweils folgende Timaiosstellen.17

13 Cf. Schröder S.34.
14 Cf. oben Anm.8.
15 Dies zieht Schröder (S.34) in Erwägung.
16 Argumente, die gegen diese Vermutung zu prüfen sind, werden in der Einleitung zu meiner

kommentierten Ausgabe besprochen. Vgl. La. Gal. Tim. <S.7sq>.
17 Diese Tabelle wird durch meinen Kommentar ausführlich begründet. Vgl. La. Gal. Tim. besonders zu

den Abschnitten ## 1, 2, 3, 4 und 17.
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AUS DEM ERSTEN BUCH

1. Methodische Fragen: Die wissenschaftliche Methode des Aristoteles. Einleitung.
2. Die Vierelementenlehre (zu Tim. 42 e 8).
3. Die Entstehung des menschlichen Körpers (zu Tim. 43 a 1-4).
4.-6. Die Einkörperung des Seele (zu Tim. 43 a sqq.). Darunter:

(5.) Die zwei Umläufe der Seele (zu Tim. 43 a 5).
(6.) Die Einkehr der Seele in den Körper (zu Tim. 43 a 4).

7.-12. Die Feuchtigkeitstheorie (zu Tim. 43 a 4). Darunter:
(9.) Die geordneten Bewegungen der Seele (zu Tim. 43 c 7 - 44 b 2).
(10.) Die Kreisbewegung (zu Tim. 43 b 1 - 43 e 8).
(11.) Die zwei Umläufe der Seele (zu Tim. 43 e 8 - 44 b 1).
(12.) Abnehmende Feuchtigkeit (zu Tim. 44 b 1-4).

13.-17. Das Nervensystem. Darunter:
(13.) Der Sitz der uns führenden Kräfte (zu Tim. 44 d 3-8).
(14.) Der Irrtum des Aristoteles, den Sitz der Seele betreffend.
(15.) Die Gemeinsamkeiten des Menschen mit Tieren und Göttern  (zu Tim. 44 d 5-7).
(16.) Die Gestaltung des Kopfes (zu Tim. 44 d 8).
(17.) Eigenschaften des Stils Platons.

18.-23. Die Gesichtswahrnehmung (zu Tim. 45 b-d). Darunter:
(18.) Verschiedene Arten von Feuer (zu Tim. 45 b 2-8).
(19.) Die Veränderungen in den Sinnesorganen (zu Tim. 45 c 2-d 3).
(20.) Sonnenlicht und Sehen (zu Tim. 45 d 3-7).
(21.) Weltseele und Sonne (zu Tim. 45 c-d).
(22.) Die Funktion der Luft (zu Tim. 45 d 3-6).
(23.) Wahrnehmung der "sensibilia communia" (zu Tim. 45 c-d).

24.-27. Schlaf, Träume und Spiegelbilder (zu Tim. 45 e - 46 c). Darunter:
(24.) Funktion des pneËma cixikÒn (zu Tim. 45 d 6 - e 3).
(25.) Ernährung des pneËma cuxikÒn.
(26.) Eingeborene Wärme und Träume (zu Tim. 45 e 3 - 46 a 2).
(27.) Die Spiegelbilder (zu Tim. 46 a 2 - c 6).

AUS DEM ZWEITEN BUCH

28.-34. Schmerz- und Lustempfindungen (zu Tim. 64 a-e). Darunter:
(28.) Ursache des Schmerzempfindens (zu Tim. 64 a 2 sqq.).
(29.) Schmerzempfinden und Einheitlichkeit des Körpers.
(30.) Lustempfindung (zu Tim. 64 c 7 - d 2).
(31.) Schmerz und Gewalteinwirkung (zu Tim. 64 d 2-3).
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(32.) Wahrnehmung allmählicher Veränderung (zu Tim. 64 d 3-5).
(33.) Schmerzlosigkeit des Sehens (zu Tim. 64 d 5 - e 4).
(34.) Sinnesorgane und Schmerzempfindlichkeit (zu Tim. 64 e 4 - 65 a 1).

Der Wert der Veröffentlichung eines Timaioskommentars aus dem zweiten Jahrhundert
liegt, auch wenn dieser als Exzerpt überliefert und aus einer einseitig medizinischen Sicht
verfasst ist, nicht zuletzt in der Aussicht, für die Geschichte der Timaioskommentare die
Frage der Abhängigkeiten klären zu helfen. Manche diesbezügliche Einzelfragen, die immer
wieder aufgeworfen wurden, können neu betrachtet und beantwortet werden.

Sollte Galen etwa einen so häufigen Gebrauch der Schriften des Poseidonios gemacht
haben, wie W.Jaeger annimmt, dann müsste dies gerade in unserem Exzerpt bemerkbar sein.
In meiner demnächst erscheinenden, kommentierten Ausgabe habe ich versucht, die
Beziehungen zwischen unserem Text und den erhaltenen Werkfragmenten des Poseidonios,
besonders bezüglich des Problems der Wahrnehmung der "sensibilia communia",
herauszustellen. Ausserdem werden Beziehungen zu zahlreichen anderen Autoren deutlich.

Dazu werden in meinem Kommentar Texte angeführt, die in einem je bestimmten Kontext
zu unserem Exzerpt stehen; mit ihrer Hilfe soll dort die These seiner Urheberschaft weiter
erhärtet sowie eine genauere Einsicht in den Zusammenhang seiner Aussagen ermöglicht
werden. Dazu werden auch Parallelstellen aus den übrigen Werken Galens, hauptsächlich
aus PHP, Tim. Comp., Tim. Comm., Elem. Hipp., Propr. plac. (Subst. nat. fac.), Hipp.
nat. hom. und Demonstr.18 angeführt.  Die im Exzerpt angesprochenen Stellen aus Platons
Timaios sind ebenfalls herangezogen worden. Von den älteren Schriftstellern sind wegen
auffallender Übereinstimmungen mit dem Text vor allem Albinos, Timaios Lokros und
Anon. Lond. berücksichtigt. Unter den Späteren sind es hauptsächlich die bekannten
Timaioskommentatoren Porphyrios, Calcidius und Proklos und, wegen häufiger
Übereinstimmungen, auch besonders Nemesius und weiterhin Meletius.

Bibliographie und Abkürzungen

Al Biruni = Abu Raihan Muhammed b. Ahmad al-Biruni, India. An Account of the
Religion, Philosophy, Literature, Geography, Chronology, Astronomy, Customs, Laws and
Astrology of India about A.D. 1030, ed. et adnot. Dr. Edward C.Sachau, London 1910.

Al Biruni, Strohmaier, Al Biruni, In den Gärten der Wissenschaft. Ausgewählte Texte
aus den Werken des muslimischen Universalgelehrten übersetzt und erläutert von Gotthard
Strohmaier, Leipzig 1988.

18 Für die Abkürzungen der Werke Galens habe ich die Liste benutzt, die G.Fichtner in seinem "Corpus
Galenicum" angibt, jedoch die Präposition "de" am Anfang weggelassen, wie auch Galen in seinen
Selbstzitaten die Präposition per¤ meistens weglässt.
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Anon.Lond. = H.Diels, Anonymi Londinensis ex Aristotelis iatricis Menoniis et aliis
medicis eclogae (Supplementum Aristotelicum III 1) Berlin 1893.

De Lacy, On the doctrines = Galen, On the Doctrines of Hippocrates and Plato, ed.
trans. comm. by Phillip De Lacy, (CMG V 9, 4, 1. - 3.), 3 Bde.

De Lacy, Gal.Plat. = Derselbe, Galen's Platonism, AJPh 93, 1972, 27-39.
Ibn Baitar = Ibn Abu Muhammad ÑAbdallah b. Ahmad oder ÑAbdallah b. Ahmad b. al-

Baitar al-Malaqi, Abu Muhammad Diya  ad-din oder ÑAbd-allah b. Ahmad: GamiÑ mufradat
al-adwiya wal-a0diya, 4 Bde. Bulaq 1291 (1874) <Q: Brockelmann I 492 p. 677 und
Ullmann 64>.
Grosse Zusammenstellung über die Kräfte der bekannten einfachen Heil-und Nahrungsmittel
... von Ebn Baithar, übersetzt v. J. v. Sontheimer, 2 Bde. Stuttgart 1840/1842.

Jaeger, Nemesius = Werner Jaeger, Nemesios von Emesa, Quellenforschungen zum
Neuplatonismus und seinen Anfängen bei Poseidonios, Berlin 1914.

von Lippa = A. von Lippa, Die Medizin in den Fragmenten des Timaios-Kommentars
von Galen, Diss. München 1942 mschr.

Moraux II = Paul Moraux, Der Aristotelismus bei den Griechen von Andronikos bis
Alexander von Aphrodisias Bd. II, Berlin/New York 1984, 685-808.

Moraux PA = Ders., Galen and Aristotle's De partibus Animalium. In Aristotle on
Nature and living Things. Philosophical and Historical Studies. Press to David M. Balme on
his 70th Birthday. Ed by Allan Gotthelf, Pittsburgh PA/Bristol 1985, 327-344.

Rhazes = Muhammad b. Abi Bakr b. ÑAbdalqahir ar-Razi liber Helchavy id est Continens
artem medicinae, Venet. per Bonet - Locatell, 1506; per Jacob Britanicum, Brixie 1486 <Q:
Hain Copinger 13901>.

Steinschneider  = M.Steinschneider, Die griechischen Ärzte in arabischen
Übersetzungen, Beiheft zum Zentralblatt f. Bibliothekswesen  12, Leipzig 1893 p. 109sq.
Cf. Virchows Archiv f. pathol. Anatomie vol. 124 (1891) p. 296 Nr. 68.

Tabit b. Qurra = Tabit b. Qurra as-Sabi: ad-Dahira, ed. by G. Sobly, Cairo 1928 <Q:
Brockelmann I 217; Sezgin III 260/263; Ullmann 65>.

Taylor = A. E. Taylor, A Commentary on Plato's Timaeus, Oxford 1928.
Ullmann = Manfred Ullmann, Die Medizin im Islam (Handbuch der Orientalistik, erste

Abteilung: Der nahe und der mittlere Osten, Ergänzungsband VI, erster Abschnitt)
Leiden/Köln 1970.

Abkürzungsverzeichnis der Werke Galens
Ars med. = Ars medica (F<ichtner Nr.> 7)
Elem. Hipp. = De elementis ex Hippocratis sententia (F 8)
Anat. adm. = De anatomicis administrationibus (F 11)
UP = De usu partium (F 17/18)
Caus. resp. = De causis respirationis (F 20)
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Sem. = De semine (F 22)
Foet. form. = De foetuum formatione (F 23)
Propr. plac. (Subst. nat. fac.) = De propriis placitis seu De sententiis seu De substantia
naturalium facultatum (F 27 und 303) Quod anim. mor. = Quod animi mores corporis
temperamenta sequuntur (F 28)
PHP = De placitis Hippocratis et Platonis (F 33)
Dignot. ex insomn. = De dignotione ex insomniis (F 41)
Sympt. caus. = De symptomatum causis (F 45)
Plenit. = De plenitudine (F 51)
Trem. = De tremore, palpitatione, convulsione et rigore (F 52)
Loc. aff. = De locis affectis (F 58)
Dieb. decr. = De diebus decretoriis (F 66)
Meth. med. = Methodus medendi (F 67)
Simpl. med. temp. = De simplicium medicamentorum temperamentis et facultatibus (F
76/77)
Rem. paratu fac. = De remediis paratu facilibus (F 84)
Hipp. nat. hom. = In Hippocratis De natura nominis commentarius (F 88)
Hipp. vict. acut. = In Hippocratis librum De acutorum victu commentarii (F 91)
Hipp. hum. = In Hippocratis De humoribus librum commentarii (F 92)
Hipp. epid. = In Hippocratis Epidemiarum libros commentarii (F 94/98)
Hipp. prog. = In Hippocratis Prognosticum commentarii (F 107)
Libr. propr. = De libris propriis (F 112)
[Gal.] Quod qualit. incorp. = Pseud. Galen, Quod qualitates incorporeae sint (F 119)
Tim. Comp. = Compendium Timaei Platonis (F 154)
Part. hom. diff. = De partium homeomerium differentia (F 241)
Tim. Comm. = In Platonis Timaeum commentarius (F 250)
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<ANALEKTA EK TVN TOU GALHNOU UPOMNHMATVN PRVTOU KAI
DEUTEROU A AUTO% EGRACE PERI TVN EN TVI PLATVNO% TIMAIVI

IATRIKV% EIRHMENVN>

1

123r ˜ti, À! fh!in ı GalhnÒ!, !Êggrammã ti g°grafen  ı ÉAri!tot°lh!
katå gevmetrikå! épode¤jei! ÙptikÒn, §n ⁄ pãnta tå katå tå!
épÚ t∞! ˆcev! §p¤ tå Ípokeim°na ferom°na! ékt›na!
énakl≈mena{!} afitiologe› g¤gne!yai. tÚn d¢ aÈtÚn trÒpon t∞!
afitiolog¤a! fulãttei kén to›! problÆma!in. 5

De commentariis quos Galenus sic inscripsit plura Schröder Gal. Tim. Comm. disseruit,
quae non opus est hic repetere. Titulus deest in Ms.

2 gevmetrikå! épode¤jei!] cf. Gal. Meth. med. X 45, 1-15 K.     2-4 pãnta  ...
énakl≈mena afitiologe› g¤gne!yai] cf. Arist. De anima 435 a 5-10 et Gal. PHP 639,
11 M.     4 énakl≈mena scripsi: énaklvm°na! Ms.

2

~ ˜ti diå t¤ tÚ m¢n Ïdvr ÍgrÒn t° §!ti ka‹ =utÒn, ≤ d¢ g∞
bare›a ka‹ !klhrã, tÚ d¢ pËr ênv te f°retai ka‹ ka¤ei,
malak≈tato! d¢ ka‹ eÈalloiÒtatÒ! §!tin ı éÆr, §pi!keptÒmeno!
ı Plãtvn efi! tå! t«n !terevt°rvn !xhmãtvn fÊ!ei! énÆnegken,
§j œn boÊletai !ugke›!yai taut‹ tå !toixe›a tå afi!yhtã, ka‹ 5
énalÊvn ge taËta ka‹ deiknÁ! ßtera !toixe›a toÊtvn Ípãrxein,
oÈdÉ aÈtÚ! ±dunÆyh énelye›n m°xri pantÒ!. tå! går ¶ti toÊtvn
érxå! ênvyen ¶fh yeÚn efid°nai ka‹ éndr«n, ˘! ín §ke¤nƒ f¤lo!
e‡h.

1-9: cf. Gal. Tim. Comm. apud Moraux, Scholien III 70 sqq., p. 44 (vel Schröder 1 Anm.
2) et III 219 sqq., p. 49.     1-3 diå t¤ ... §pi!keptÒmeno!] cf. Pl. Tim. 61 c 4 - 64 a 1.
3-4 §pi!keptÒmeno! ... énÆnegken] cf. Pl. Tim. 53 c, ibid. 55 e - 56 c et Theaetetus 207
a; Arist. De coelo III 8, p. 306 b 3 sqq., praeterea Gal. PHP 669, 9 sqq. M. et Gal. Elem.
Hipp. 41, 18 Helmreich.     7-9 tå! går ¶ti ... f¤lo! e‡h] cf. Pl. Tim. 53 d 6-7.

3

~ ˜ti ımoiomer∞ kale› ı ÉAristot°lh! tå katå <tØn> pr≈thn
!Ê!ta!in §k t«n !toixe¤vn gegonÒta, tØn !ãrka, tØn pimelÆn,
tÚ neËron ka‹ ˜!a êlla toiaËta. deut°ra d¢ §k toÊtvn !Ênye!i!
≤ t«n Ùrganik«n §!tin, ÙfyalmoË ka‹ gl≈tth! ka‹ §gkefãlou ka‹
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˜!a êlla toiaËtã §!ti, ka‹ tr¤th ti! §k t«n Ùrganik«n 5

!Ênye!i! ≤ ëpanto! toË !≈mato!.

1-6 Cf. Arist. De part. anim. II 1, p. 646 a sq. et De gen. anim. I 1, p. 715 a 8 sqq.,
praeterea Gal. PHP 675 16 sqq. M. et Gal. Hipp. nat. hom. 6, 11 sqq. Mewaldt.     1 tÆn
addidi.      2-3 !Ê!ta!i!  vel !Ênye!i!] cf. Gal. PHP 675 M. et Gal. Hipp. nat. hom. 6, 11
sqq. Mewaldt.

4

~ ˜ti tØn toË kÒ!mou cuxØn dÊo ¶xein §n aÈt“ periÒdou! ı Plãtvn
fh!¤: tÆn te toË taÈtoË ka‹ tØn toË •t°rou. ka‹ taÊta! ¶xein
fh!‹ ka‹ tØn logikØn toË ényr≈pou cuxÆn, mÒriÒn pv! oÔ!an t∞!
toË pantÚ! oÈ!¤a!, •t°ra! d¢ dÊo cuxå! ÍpÚ t«n diapla!!Òntvn
≤mç! ëma tª diaplã!ei !uggenhy∞nai ynhtã!, œn tØn m¢n •t°ran 5

Ùnomãzei yumoeid∞, tØn d¢ •t°ran §piyumhtikÆn, ofik¤zein d¢
tØn m¢n §n kard¤&, tØn d¢ §n ¥pati.

1-6 Ipse Galenus in Tim. Comm. 12, 10 Schröder locum istum sine dubio significat. Cf.
praeterea Gal. Tim. Comm. apud Al Biruni, India I p. 322 et Walzer, Gal. Tim. Comp. VI
7 p. 50 Anm.    1-4 tØn toË ... oÈ!¤a!] cf. Pl. Tim. 37 a 2-4, 41 d 4 - 42 d 1 et 43 a et 90
c 7 sqq., praeterea Gal. Tim. Comp. IV 1 sqq. p. 42.     1 §n aÈt“] sc. §n t“ kÒ!mƒ.
4-7 •t°ra! ... ¥pati] cf. Pl. Tim. 69 c 2 - 71 b praeterea Gal. ultra PHP libros III et IV
ibidem 596,9 sqq. M.

5

~ ˜ti taÈtoË per¤odon Ùnomãzei tØn t«n éplan«n, oÏtv <d¢>
l°gvn, !≈mata d¢ aÈt«n •kã!tƒ poiÆ!a! ı yeÚ! ¶yhken efi! tå!
periforã!, tØn {d¢} toË ZvdiakoË yat°rou.

1-3 cf. Pl. Tim. 38 c 7 et 43 a 5, praeterea Gal. Hipp. prog. XVIII B 247 K; Gal. Tim.
Comp. IV 20 sqq. p. 45 et Gal. Dieb. decr. IX 930 K.     1 d¢ addidi.     2 •kãstƒ Ms.:
•kã!tvn Pl. Tim. ibidem.     3 d° seclusi. yat°rou] sc. Ùnomãzei.

        6

~ ˜ti ˜pv! m¢n ≤ é!≈mato! cuxØ tØn prÚ! tÚ !«ma poinvn¤an
(§d°jato,) §ktÆ!ato, ka‹ kayÉ ˜n tina trÒpon  §ned°yh, ka‹
phn¤ka d¢ mãli!ta toËto ¶paye, pÒteron ëma t“ kuhy∞nai tÚ
kuhy¢n µ katå tØn pr≈thn !Êllhcin µ katã tina metajÁ xrÒnon,
oÈdÉ aÈto›! to›! Platvniko›! …molÒghtai. oÏtv d¢ mÒnon ı 5

123v Plãtvn fh!¤: tå! t∞! éyanãtou cux∞! periÒdou! §n°doun / efi!
§p¤rruton !«ma ka‹ épÒrruton, afl dÉefi! potamÚn §ndeye›!ai
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polÁn oÎte §krãtoun oÎte §kratoËnto, b¤& dÉ §f°ronto ka‹
¶feron. toËto d¢ oÏtv! e‰pe diå tØn ÍgrÒthta t∞! oÈ!¤a!, §j
∏! §g°neto tÚ !«ma, tØn m¢n pr≈thn !Ê!ta!in  §k katamhn¤ou ka‹ 10

!p°rmato! ¶xon, épokuhy¢n d¢ to›! nev!t‹ phgnum°noi! turo›!
paraplÆ!ion. §pe‹ d¢ yermÒthta !Êmfuton énagka›on ∑n Ípãrxein
aÈt“, taÊt˙ d¢ e‰pe tÚ diafore›!yai tØn memeigm°nhn oÈ!¤an
Ígrån aÈtoË, diå toËto énagka›on ∑n, ˜pv! mØ fyare¤˙ tÚ !«ma,
pronoÆ!a!yai toÁ! §pimeignÊnta! aÈtÚ yeoÁ! §pirroØn •t°ra! 15

oÈ!¤a! ént‹ t∞! épolom°nh!.

1-16 cf. Gal. Tim. Comp. VII 5 p. 53 ad Tim. 42 e 7-43 a 1     2 (§d°jato)] delevit
scriba.     5-9 oÏtv d¢ ...  ¶feron] Pl. Tim. 43 a 4 - b 1, praeterea Gal. Quod anim. mor.,
Script. min. II 42, 8 sqq.     11-12 turo›! paraplÆ!ion] cf. Gal. Sem. IV 517 et 632 atque
Gal. Elem. Hipp. 60 Helmreich.     15-16 §pirroØn •t°ra! oÈ!¤a!] cf. Gal. Sem. IV 546
K et Gal. Foet. form. IV 693.

7

~ ˜ti §n tª kuÆ!ei mÒnh ≤ §piyumhtikØ §narg«! fa¤netai, …!
zhte›!yai pÒteron …! futÚn µ z“on ≥dh dioike›tai tÚ ¶mbruon.
metå d¢ tØn épokÊh!in yumoË ti m°te!tin aÈt“, logikÚn d° ti
¶rgon oÈx ırçtai. toÊtou d¢ afit¤an e‡na¤ fh!in ı Plãtvn tØn
ÍgrÒthta toË !≈mato!, ka‹ dhloË!i toËto t«n m¢n ÍgiainÒntvn 5

ofl meyÊonte!, t«n d¢ érrv!toÊntvn ofl to›! Ígro›! pãye!i
katalhfy°nte!, §j œn §!ti ka‹ ı kaloÊmeno! lÆyargo!. oÈ mÒnon
d¢ §p‹ toÊtvn §narg«! fa¤netai nark≈dh! te ka‹ érgÚ! ≤ logikØ
cuxØ prÚ! tå! fid¤a! §nerge¤a!, éllå kín metr¤v! Ígranyª,
bradÊtera m¢n no∞!ai, kataferom°nh d¢ efi! Ïpnon ırçtai. 10

1-10 cf. Gal. PHP 305, 13 M.     4 fh!in ı Plãtvn] cf. Pl. Tim. 43 a 4 sqq., 44 a 7 - b
7, et 90 c 7 sqq. et Gal. Quod anim. mor., Script. min. II 42, 8 sqq. praeterea Pl. Resp. IV
p. 441 a 7.     4-7 toÊtou ... lÆyargo!]  cf. Gal. Tim. Comm. apud Rhazes, Cont. I f.
12r(sign. b) col. a sup., Schröder 2, frag. 2 et Tabit b. Qurra, Al Dahira 34, 12.     7-10 oÈ
mÒnon ... ırçtai] cf. Gal. Tim. Comm. apud Rhazes, Cont. I 4 iuxta Schröder 2, frag.2.
8-9 §narg«! ... §nerge¤a!] cf. Gal. Tim. Comm. apud Rhazes, Cont. l. 1.

8

~ ˜ti tÚ aÂma ka‹ tÚ fl°gma ín pleonã!v!¤ pote katå tÚ !«ma,
brade›! ka‹ nvyroÁ! ka‹ Ípn≈dou! époteloË!in, À!per pãlin
aÈjhye¤!h! t∞! xol∞! êgrupno¤ te ka‹ fronti!ta‹ g¤nontai ka‹
efi ém°trv! aÈjhye¤h, frenetiko¤.
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1-4 cf. Gal. Tim. Comm. apud Tabit b. Qurra, Al Dahira 34, 12     1-2 tÚ aÂma ...
époteloË!in] cf. Gal. Tim. Comm. apud Rhazes l. 1. et Schröder l. 1, praeterea Gal.
Plenit. VII 576 K et Gal. Loc. aff. VIII 162 K.

9

~ ˜ti taËta m¢n fiatrikã ti! ín e‡poi tekmÆria toË tØn logikØn
cuxØn Ígr“ !≈mati kerannum°nhn efi! tå! ofike¤a! §nerge¤a!
blãpte!yai, yevrhtikÚ! d¢ filÒ!ofo! tØn afit¤an peiraye‹!
efipe›n, ı m¢n aÈgoeid∞ tØn t∞! cux∞! oÈ!¤an e‰nai fã!kvn,
prÒxeiron tÚn t∞! afit¤a! d≈!ei logi!mÒn, §nantivtãth går aÈgª 5

§!tin ≤ t∞! ÍgrÒthto! fÊ!i!: efi! ˜!on går époxvre› t∞!
ofike¤a!, efi! to!oËton ka‹ t«n §nergei«n taÊth! éf¤!tatai. diÚ
ka‹ kal«! ÍfÉ ÑHrakle¤tou doke› lel°xyai: jhrå cuxØ !ofvtãth.
ka‹ diå toËto dØ ka‹ tØn d¤aitan ofl filÒ!ofoi keleÊou!in ≤mç!
poie›!yai diå po!ÒthtÒ! te ka‹ poiÒthto! §de!mãtvn toiaÊth! 10

te ka‹ to!aÊth!. ín dÉ é!≈matÒn ti! tØn cuxØn e‰nai l°g˙
kayãper ı Plãtvn, éllÉ ˆxhmã ti d¤dv!in aÈtª aÈgoeid°!. diå

!124r toÊtou to¤nun/ t∞! koinvn¤a! aÈtª prÚ! tå t«n neogen«n !≈mata
ginom°nh!, diå toÊtou ka‹ tå t∞! blãbh! ßpetai, kinÆ!ei! går
§xoÊ!h! t∞! logik∞! tetagm°na!. ˜tan <d¢> ÍgrÒth! étãktv! 15

kinoum°nh parapod¤zhta¤ pv! aÈtã!, énagka›Òn §!ti efi! taraxØn
ka‹ !tã!in éfik°!yai tÚ dioikoÊmenon ÍpÉ émfo›n !«ma, pot¢ m¢n
t∞! cux∞! kratoÊ!h!, pot¢ d¢ t∞! ÍgrÒthto!. efi m¢n oÔn ≤ cuxØ
tel°v! §nikÆ!ei, tetagm°na! ‡!xei tå! kinÆ!ei!, §ån d¢ ≤
ÍgrÒth!, étãktou! èpã!a!, ıpo›ai katå !pa!moÁ! ka‹ palmoÁ! 20

g¤nontai. kín §p‹ pl°on d¢ kratÆ!˙, lÆyargo¤ te ka‹
époplhj¤ai katalambãnou!i tÚ z“on.

1-3 taËta m¢n fiatrikã ... blãpte!yai] cf. Pl. Tim. 43 c 7 - 44 b 2 et 90 d 1 sq.,
praeterea Gal. Tim. Comm. apud Rhazes l. 1. et  Schröder 2.     8 ÍfÉ ÑHrakle¤tou] cf. DK
22 b 118, praeterea Gal. Quod anim. mor., Script. min. II 43, 13 et 47, 9 sqq.     9-11 ka‹
diå toËto ... to!aÊth! cf. Gal. Tim. Comm. apud Rhazes, Cont. 1. 1.       12 ˆxhma] cf.
Pl. Tim. 69 c 7, praeterea Gal. PHP 643, 14 sqq. M.     15-23 ˜tan d° ... tÚ z“on] cf. Pl.
Tim. 43 c 7 - 44 b 2.     15 d° addidi.     20-23 ıpo›ai ... tÚ z“on] cf. Tabit b. Qurra, Al
Dahira 34, 12.

10

~ ˜ti ékrib«! tetagm°nh k¤nh!i! ≤ kukloforikØ pãntv! §!t¤n, ∂n
tÚ fronim≈taton §ktÆ!ato !«ma, t«n d¢ êllvn oÈdem¤a m¢n
ékrib«! ér¤!th, pampÒllh d¢ §n aÈta›! diaforå katå tÚ mçllÒn
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te ka‹ ∏tton. oÈ går dØ toÊtƒ mÒnon êtakto! ≤ k¤nh!i! t∞!
zv∞!, efi parabãloi ti! aÈtØn tª katå tÚn oÈranÚn kinÆ!ei, ˜ti 5

prÚ! toÁ! §nant¤ou! g¤netai tÒpou!, e‡ ge dØ tÚ m¢n ˆpi!yen
t“ prÒ!yen, tÚ d¢ ênƒ t“ kãtv, tÚ d¢ efi! dejiån t“ efi!
éri!terãn, katå toÁ! §nant¤ou! épotele›tai tÒpou!, éllå ka‹
diÒti katÉ aÈtoÁ! toÊtou! toÁ! tÒpou!, oÈ katÉ eÈye›an m¤an
grammØn, afl kinÆ!ei! g¤nontai, kayÉ ∂n tÚ prÒ!yen §nhnegm°non 10

aÔyi! Ùp¤!v pãlin dramoËn §nexyÆ!etai. éllå ka‹ kayÉ ˜!on oÈ
tØn aÈtØn ıdÚn §pan°rxetai prÚ! tÚ plãgion §ktrepÒmenon, §n √
katå tÚ mçllÒn te ka‹ tÚ ∏tton, efi! ériymÚn §kte¤netai
parãpolun.

1-4 ékrib«! ... ∏tton] cf. Pl. Tim. 34 a 1-5, 43 b 1 - e 8, Arist. De coelo I 2, 269 a 2; De
anima 406 b 26 - 407 a 5.     2 tÚ fronim≈taton ... !«ma] sc. caput hominis, cf. Hipp. De
diaeta 35, 1-18; [Gal] Quod qualit, incorp. XIX 481 K; Pl. Tim. 33 a - b 4; Cic. Tim. V
17; Schröder 85.     4-5 êtakto! ≤ k¤nh!i! t∞! zv∞!] cf. Gal. Tim. Comp. IV b p. 43.

11

~ ˜ti m¢n ÍpÚ t∞! ÍgrÒthto! afl t∞! logik∞! cux∞! §n°rgeiai
blãptontai, dedÆlvtai prÒ!yen: p«! d¢ §n t“ !≈mati noÆ!ei ti!
dÊo periÒdou! e‰nai, tØn m¢n •t°ran énãlogon tª t«n éplan«n
!fa¤r&, tØn d¢ •t°ran tª toË ZvdiakoË, xalepÚn eÍre›n, plØn
efi periÒdou! éji≈!ei ti! l°gein aÈtÚn oÈ tå! kinÆ!ei! éllå 5

tå! oÈ!¤a!, aÂ! afl per¤odoi !umbebÆka!in. <˜ti går afl
per¤odoi émer¤!tai! te ka‹ !keda!ta›! oÈ!¤ai! !umbebÆka!in,>
§n aÂ! ˜pv! §pi!t∞ma¤ te ka‹ dÒjai ¥nvntai, di∞lyen ı Plãtvn
prÚ t∞! =Æ!ev! t∞! nËn. oÏtv går mÒnv! §pino∞!ai dunatÚn
e‰na¤ tina! katå tØn ≤met°ran cuxØn oÈ!¤a!, ımo¤a! ta›! katå 10

tÚn oÈranÒn, §n aÂ! !un¤!tantai dÒjai te ka‹ §pi!t∞mai ka‹
afi!yÆ!ei! ka‹ noË! ı katÉ §n°rgeian. ı mØn går kayÉ ßjin te ka‹
dÊnamin ¶!ti diå pantÚ! §n aÈta›!, e‡per ge ka‹ katå tØn
cuxÆn.

6-7 ˜ti går ... !umbebÆka!in] addidi, coll. Pl. Tim. 37 a 5 - c 3.     9-14 oÏtv går ... tØn
cuxÆn.] cf. Arist. De anima 404 b 16 sqq.

12

~ ˜ti §pirre› aÂma pant‹ t“ !≈mati xãrin m¢n toË tr°fe!yai
mÒnon t“ mhk°ti aÈjanom°nƒ, prÚ! toÊtƒ d¢ ka‹ diå tØn aÎjh!in
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to›! pai!¤. diÉ ¥n ÍgrÒthta diå pantÚ! m¢n §mpod¤ze!yai
124v v!umba¤nei tØn / cuxÆn, mãli!ta d¢ to›! neogen°!in. ˜ti d¢

§mpod¤zetai m°xri ín §n t“ !≈mati peri°xhtai, pollaxÒyen ka‹ 5

aÈtÚ! ı Plãtvn ka‹ êlloi t«n filo!Òfvn efirÆka!in, édÊnaton
e‰nai l°gonte! ékriboË! élhye¤a! te ka‹ !of¤a!, oÂa parå
yeo›! §!ti, tuxe›n ≤mç! z«nta!. ka‹ moi dokoË!in tØn ÍgrÒthta
taÊthn ofl palaiÒtatoi t«n yeolÒgvn afin¤tte!yai tÚ t∞! lÆyh!
pÒma fã!konte! p¤nein tå! cuxå! §nduom°na! t“ !≈mati: metå d¢ 10

tØn pr≈thn g°ne!in êxri gÆrv! §!xãtou jhrÒteron •autoË
g¤netai tÚ !«ma, tout°!tin aÈtå tå !tereå mÒria. tå går §n
ta›! eÈruxvr¤ai! t«n égge¤vn Ígrå periexÒmena mÒna pleonãzei
to›! g°rou!in, ˜!oi mØ kal«! diait«ntai.

1-2 xãrin m¢n toË tr°fe!yai ... ka‹ diå tØn aÎjh!in] cf. Pl. Tim. 44 b 1-4, praeterea
Gal. Elem. Hipp. 67, 22 Helmreich, PHP 569, 9 sqq. Müller.   3 to›! pai!¤.] cf. Pl. Tim.
90 c 7 sqq. praeterea Gal. PHP 437, 5 Müller.     4-8 ˜ti d¢ §mpod¤zetai ... ≤mç! z«nta!]
cf. Pl. Phd. 68 a-b.     10 tÚ t∞! lÆyh! pÒma] cf. Pl. Resp. 621 a.     11-13 metå d¢ tØn
pr≈thn ... mÒria] cf. Rhazes, De variolis et morbillis apud Schröder XXIV 13-14 et p. 99.
praeterea PHP 710, 8 Müller.

13A

~ ˜ti ofl mØ tre›! e‰nai genikå! dunãmei! µ oÈ!¤a! tå!
dioikoÊ!a! ≤m›n !ugxvroËnte!, éllÉ Ípotiy°menoi m¤an e‰nai tØn
logikØn mÒnhn, oÈd¢ taÊthn §n tª kefalª periexom°nhn l°gou!i:
dÊo prÚ! toËto xr≈menoi lÆmma!in, œn tÚ m¢n ßteron élhy°!, tÚ
katå tØn oÈ!¤an toË zhtoum°nou prãgmato! Ípãrxon: ka‹ 5

!ugxvre›tai tÚ ¶nya t«n neÊrvn ≤ érxÆ, §ntaËya ka‹ tÚ t∞!
cux∞! ≤gemonikÒn. tÚ d¢ ßteron pro!lambãnou!i ceud«!, tÚ §n
kard¤& d¢ t«n neÊrvn ≤ érxÆ. toËto går §j énatom∞! xrØ
diagn«nai to›! Ùfyalmo›! ye≈menon, oÈ t“ logi!m“.

13B

˜ti d¢ kal«! e‡rhtai tÚ prÒteron, §nteËyen d∞lon: ëma går t“ 10

diatmhy∞na¤ ti neËron eÈyÁ! ék¤nhton g¤netai tÚ m°ro!, efi! ˘
tÚ neËron dia!pe¤retai, ka‹ prÒ! ge toÊtƒ ka‹ éna¤!yhton.
éfiknoum°nvn d¢ efi! ßka!ton mÒrion êllvn duo›n Ùgãnvn
fu!ik«n, érthr¤a! ka‹ flebÒ!, oÈd°teron aÈt«n oÎte diatmhy¢n
t«n êllvn, oÎte brÒxƒ dialhfy°n, éna¤!yhton µ ék¤nhton 15

§rgãzetai tÚ mÒrion. §j œn d∞lon ÍpÚ mÒnvn t«n neÊrvn
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afi!yhtikå g¤ne!yai ka‹ kinhtikå tå katå proa¤re!in toË z–ou
kinoÊmena mÒria.

1-2 ofl mØ ... !ugxvroËnte!] sc. Chrysippus cf. PHP III - V libros.     1 dunãmei! µ oÈ!¤a!]
cf. Gal. PHP 460, 14 et 508 Müller.     3 oÈd¢ taÊthn ... l°gou!i] cf. Gal. PHP 332, 4
M.     4-8 dÊo prÚ! toËto ... §n kard¤& d¢ t«n neÊrvn ≤ érxπ] cf. Gal. PHP 582, 9 sqq.
et 650, 6-11 Müller.     6-7 §ntaËya ... ≤gemonikÒn] cf. Pl. Tim. 44 d 3 sqq.     10-18
ëma går ... kinoÊmena mÒria] cf. Gal. PHP 193,15 - 194, 3; 141, 14; 642, 3 sqq. Müller.

14

~ ˜ti épÚ <toË> §gkefãlou pãnta fa¤netai tå katå tÚ z“on neËra
tØn érxØn ¶xonta, éfÉ œn ka‹ efi! tØn kard¤an épofÊ!ei! mikra‹
parag¤nontai. ka‹ går ka‹ taÊthn ¶dei meta!xe›n t∞! ênvyen
érx∞! ÍphretÆ!ein taÊt˙ m°llou!an, …! •j∞! deixyÆ!etai.
!und°!mou! d° tina! ¶xou!a fa¤netai leptoÁ! ka‹ énÒmou! katå
tå! §nfÊ!ei! t«n Ím°nvn, oÓ! ÉAri!tot°lh! fid∆n ”Æyh neËra 5

katå tØn kard¤an Ípãrxein oÈk efid≈!, ˜ti tÚ m¢n neËron
afi!yhtik≈tatÒn §!tin, ı !Ênde!mo! d¢ énai!yhtÒtato!. ofl
t°nonte! d¢ neur≈dei! teleuta‹ mu«n ˆnte! §n t“ metajÁ neÊrvn
te ka‹ !und°!mvn tØn fÊ!in ¶xou!in. efi d¢ ka‹ neËrã ti! aÈt“

125r !ugxvrÆ!ei / toÁ! katå tØn kard¤an !und°!mou! Ípãrxein, 10

éllÉ oÈd°n ge fa¤netai prÚ! oÈd¢n m°ro! toË !≈mato! épÉ aÈt«n
ferÒmenon, …! épÉ §gkefãlou te ka‹ nvtia¤ou prÚ! ëpanta.
to!oÊtou d¢ de›tai neÊrvn érxØn katå tØn kard¤an Ípãrxein,
À!te ka‹ t«n paraginom°nvn efi! aÈtØn neur¤vn !mikrotãtvn
oÈd¢n ırçtai !xizÒmenon efi! ëpa!an aÈtÆn, …! §pÉêllvn 15

pampÒllvn fa¤netai mor¤vn. éllÉ eÈyÁ! ëma t“ pr«ton §kfËnai
tel°v! §kfeÊgei tØn a‡!yh!in, …! ka‹ §p‹ t«n meg¤!tvn ırçtai
z–vn.

1-2 ˜ti épÚ <toË> §gkefãlou ... érxØn ¶xonta] cf. Gal. PHP 144, 4 sqq. Müller; Gal.
Loc. aff. VIII 174 K; Gal. Rem. paratu facil. XIV 313, 10 K et Gal. Tim. Comm. 86
Schröder "a Rasario ficta".     1 < t o Ë >  addidi:     6-9 oÓ! ÉAri!tot°lh! ...
énai!yhtÒtato!.] cf. Arist. De part. anim. 666 b 13-16; De somn. et vigil. 456 a 5; De
gen. anim. 743 b 25 sq. et Hist. anim. 515 a 27 sq., praeterea Gal. Loc. aff. VIII 168 K;
PHP 157, 9 Müller.     7-9 ofl t°nonte! ... tØn fÊ!in ¶xou!in.] cf. Gal. PHP 161, 1 Müller.
9-18  efi d¢ ka‹ neËra ... ırçtai z–vn] cf. Gal. UP VI 18, Bd. 1, 364, 6 sqq. Helmreich.
9 ti! aÈt“ scripsi: ti! ín t“ Ms.
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15

~ ˜ti tÚ tr°fe!yai ka‹ aÈjãne!yai ka‹ z∞n êxri per ín ≤ toË
!≈mato! ént°x˙ !Ê!ta!i!, oÈd¢n ∏tton ≤m›n Ípãrxei kéke¤noi!.
ı d¢ noË! mÒno! §!t‹ t«n §n ≤m›n yeiÒthto!. ˜ti d¢ ka‹
de!pÒzei toË z–ou pantÒ!, eÎdhlÒn §!tin §k toË tØn kayÉ ırmØn
k¤nh!in ÍpÉaÈtoË g¤ne!yai. pr«ton m¢n gãr, ˜te xrØ kinhy∞nai, 5

kr›nai xr∞ tÚn logi!mÒn, e‰ta diã t«n neÊrvn …! diÉ fin«n
kin∞!ai tå mÒria toË !≈mato!. aÈtÚ! oÔn §!tin ı pa!«n t«n
katå tÚ z“on [kayÉ ırmØn kinÆ!evn ka‹ afi!yÆ!evn] ≤gem≈n te ka‹
êrxvn, ⁄ ka‹ pçn tÚ !«ma par°do!an Íphre!¤an aÈt“
junayro¤!ante! ofl yeo¤. 10

2 kéke¤noi!] sc. to›! futo›! te ka‹ z–oi!. Cf. Gal. Tim. Comm. 11, 26 sq. Schröder;
PHP 596 sq. Müller.     3 ı d¢ noË! ... yeiÒthto!] cf. Pl. Tim. 44 d 6; 72 d 4 sqq.; praeterea
Gal. PHP 813, 13 sqq.     4 de!pÒzei] et     9-10 ≤gem≈n te ka‹ êrxvn ... ofl yeo¤] cf. Pl.
Tim. 44 d 6.     8 kayÉ ırmØn kinÆ!evn ka‹ afi!yÆ!evn supplevi Gal. PHP 177 sq.;
645,9 Müller et Anat. adm. II 613 K coll.

16

~ ˜ti ˜!on m¢n §p‹ tÚ tØn logi!tikØn cuxØn §nded°!yai ynht“
!≈mati, tØn kefalØn ≥rkei diapla!y∞nai mÒnon: ka‹ mãli!ta ˜ti
tå t«n afi!yÆ!evn ˆrgana katÉ aÈtØn §g°nonto pro!Ækonta. tØn d¢
katå tÒpon k¤nh!in, p«! ín tÚ z“on ≥nuen, efi mØ pr«ton m¢n
¶!xe m∞ko! tÒ !«ma, deÊteron d¢ ˆrgana tå ba!tãzontã te tÚ 5

m∞xo! toËto ka‹ kinoËnta;

3-6 tØn d¢ katå tÒpon ... ka‹ kinoËnta;] cf. Pl. Tim. 44 d 8 sqq. praeterea Gal. Tim.
Comp. VII 13 p. 54.

17

~ ˜ti ı Plãtvn pç!an fid°an <t«n> lÒgvn §pede¤jato, kãlli!ta
poie›n dunãmeno!. ka‹ dØ ka‹ poihtikvt°rai! ¶!tin o xr∞tai
l°je!i, de›jai y°lvn, ˜ti ka‹ tÚ toioËton t∞! •rmhne¤a!
e‰do!, ˘ kaloË!in ofl m¢n perittÒn, ofl d¢ ÍchlÒn, flkanÚ! ∑n
metaxeir¤ze!yai. oÈ mØn %vkrãth xr≈menon aÈt“ pepo¤hken. §j 5

o d∞lÒ! §!ti tÚ m¢n ékrib«! katå fÊ!in t∞! §rmhne¤a! e‰do!
§ke¤nƒ fulãja!. tÚ perittÚn d¢ •t°rv! pro!ne¤ma! pãntvn
m°ntoi t«n êllvn œn m°mnhtai !ofi!t«n tØn fid°an t∞! •rmhne¤a!
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§mimÆ!ato, dhl≈!a! §n t“de xr∞!yai m¢n aÈtª dunãmenon •autÒn,
oÈk éj¤an d¢ dÆpou %vkrãtou! nom¤zonta. 10

1 <t«n> addidi.     1-10 cf. Gal. PHP 798-815 Müller; Propr. plac. (Subst. nat. fac.) IV
757 sqq. K et Tim. Comp. I 8-23 p. 34 sqq.

18

~ ˜ti purÚ! g°nh pollå g°gone katå Plãtvna, oÂon flÚj tÒ te épÚ
t∞! flogÚ! épiÒn, ˘ ka¤ei m¢n oÎ, f«! d¢ to›! ˆmma!i par°xei,
tÒ te flogÚ! épo!be!ye¤!h! §n to›! diapÊroi! kataleipÒmenon
aÈtoË. katå toËton oÔn tÚn lÒgon ka‹ toË purÚ! aÈtoË fulãttvn

125v ti! tØn katå tÚ ka¤ein ¶nnoian dunÆ!etai / l°gein ka‹ tØn 5
aÈgØn ¶xein m°n tina yermÒthta, diå d¢ tÚ leleptÊnyai mØ
ka¤ein ≤m«n tå !≈mata. di°rxetai går ≤ leptomerØ! oÈ!¤a diã
t«n érai«n !vmãtvn, …! ín e‡poi ti!, écau!t‹ xvr‹! toË
diakr¤nein aÈtå ka‹ lupe›n.

1-9 cf. Pl. Tim. 45 b 2-8 et 58 c 5 sqq., praeterea Gal. PHP 672, 4 sqq. Müller.

19

~ ˜ti e‡per ımoiopay°! §!ti katå Plãtvna tÚ periexÒmenon §n
to›! Ùfyalmo›! t“ t∞! ≤m°ra! fvt¤ ka‹ prÚ! toÊtƒ ge tØn
aÈtØn oÈ!¤an ¶xon aÈt“, diÉ ∂n ka‹ ımoiopay°! §!tin,
élloivyÆ!eta¤ ge katå tÚn aÈtÚn trÒpon émfÒtera prÚ! t«n
ofike¤vn afi!yht«n, ëper §!t‹n afl xrÒai, t∞! te élloi≈!ev! 5
a‡!yh!in ßjei. koinÚn går toËto pa!«n §!ti t«n afi!yÆ!evn,
˜!ai katå dÊnamin l°gontai: tÚ t«n Ùrgãnvn élloioum°nvn ÍpÚ
t«n ofike¤vn afi!yht«n afi!yãne!yai tÚ z“on, afi!yhtikØn ¶xon §n
to›! Ùrgãnoi! dÊnamin. …! e‡ ge tÚ m¢n élloioË!yai to›!
Ùrgãnoi! t«n afi!yÆ!evn Ípãrxoi, tÚ d¢ diagnv!tikÚn t∞! 10

élloi≈!ev! mØ pare¤h, pl°on oÈd¢n ßjei tÚ z“on efi! tØn t«n
§ktÚ! Ípokeim°nvn gn«!in.

1-12 cf. Gal. PHP 626, 6 sqq.; 632, 2 sqq.; 635, 5-6; 644, 13 etc. Müller.
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20

~ ˜ti geloiÒtato¤ efi!in ofl tÚ katå toÁ! ÙfyalmoÁ! pneËma
aÈgoeid°! te ka‹ fvtoeid¢! e‰nai !ugxvroËnte!, éfairoÊmenoi
d¢ tÚn ¥lion afi!yÆ!ev! Ùptik∞!.

1-3 cf. Gal. PHP 642, 7 sqq. Müller. et Arist. De sensu 437 b 14 sq. et 438 b 2.

21

~ ˜ti diÉ ˜lou toË kÒ!mou tØn cuxØn aÈtoË dielhluy°nai fh!‹n ı
Plãtvn l°gvn oÏtv: cuxØn d¢ efi! tÚ m°!on aÈtoË ye‹! diå
pantÚ! ¶teinen. e‡per oÔn diå pantÒ! fh!i toË kÒ!mou tetã!yai
tØn cuxØn aÈtoË, polÁ dÆpou mçllon diå toË ≤l¤ou.

1-4 cf. Pl. Tim. 34 b 3; Gal. Propr. plac. (Subst. nat. fac.) IV 758 sq. K et Gal. PHP 643
Müller.

22

~ ˜ti tÚ §kp¤pton t«n Ùfyalm«n aÈgoeid¢! pneËma pl∞tton tÚn
p°rij é°ra metabãllei <aÈtÚn> prÚ! tØn •autoË poiÒthta,
kayãper ı ¥lio! tÚn é°ra t∞! élloi≈!ev! katÉ eÈye¤a! grammå!
ginom°nh!. ˜tan m¢n oÔn lamprÚn ¬ tÚ afi!yhtÒn, …! élloioËn
ka¤ aÈtÚ tÚn •autoË p°rij é°ra, !unãptei tØn éllo¤v!in tª 5

gignom°n˙ diå toË parÉ ≤m«n §kr°onto! aÈgoeidoË! pneÊmato!,
˜tan ge mØ polÁ tÚ m°!on ≤m«n te kéke¤nou diã!thma tugxãn˙
ka‹ taÊthn ‡!x˙ tØn ıdÚn ≤ a‡!yh!i!. ˜tan d¢ mØ tÚ katå tÚn
p°rij é°ra ¬ fvtoeid°!, élloioËta¤ te ka‹ kata!b°nnutai tÚ
parÉ ≤m«n §kr°on. 10

1-10 cf. Pl. Tim. 45 d 2 sqq., praeterea Gal. PHP 625, 1 sqq.; 623, 2 sqq. et 642 Müller.
2 <aÈtÒn> addidi.

23

~ ˜ti metabolØ taxe›a toË p°rij é°ro!, ˜tan ge ¬ pefvti!m°no!
ÍpÚ t«n xrvmãtvn, g¤netai. ka‹ toÊtvn g° §!tin pr≈tv! ≤ ˆci!
afi!yhtikÆ, deut°rv! d¢ toË !unemfa¤ne!yai tÚ m°geyo! toË
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kexrv!m°nou !≈mato!, À!per ge ka‹ tÚ !x∞ma ka‹ tÚ metajÁ
diã!thma ka‹ tØn prÚ! tå parake¤mena koinvn¤an. 5

1-5 cf. Gal. PHP 623, 7 sqq. et 637, 11 sqq. Müller.     5 tØn scripsi: ≤    Ms.

24

126r ~ ˜ti / §n ta›! koil¤ai! toË §nkefãlou peri°xetai pneumat≈dh!
oÈ!¤a, prÚ! tå! katå proa¤re!in §nerge¤a! §pitÆdeio! tª cuxª,
diÉ ˜lh! §ktetam°nh t∞! oÈ!¤a! toË §fkefãlou. ka‹ d°deiktai t“
Galhn“ toËto tÚ pneËma genn≈menon §n ta›! koil¤ai! aÈtoË,
˜per §n m¢n ta›! §grhgÒr!e!in ¶jv tetam°non §p‹ pãnta tå t«n 5

afi!yÆ!evn ˆrgana, katå d¢ toÁ! Ïpnou!, ˜tan jhrÒteron •autoË
gegonÚ! ¬, kekmhkÚ! efi! tÚ bãyo! !undÊei deÒmenon énapaÊ!e≈!
te ëma ka‹ yr°cev!.

1-8 cf. Gal. PHP 602 Müller; Gal. Dignot. ex insom. VI 834 K; Gal. Sympt. caus. VII
141 K; Gal. Loc. affect. VIII 162 K; Orib. Coll. med. VI 4,11 = CMG VI 1,1 p. 157,21
sqq. et [Gal.] De somno et vigilia, R. Nabielek, Diss. med. Berlin 1977.

25

~ ˜ti tå m¢n êlla t∞! afi!yÆ!ev! ˆrgana §j a·mato! tr°fetai. t“
d¢ katå tå! koil¤a! toË §gkefãlou pneÊmati (épÚ går toÊtvn
§de¤xyh tÚ pr«ton ˆrganon gignÒmenon efi! tå! §nerge¤a! t∞!
cux∞!) tÚ diå t«n érthri«n §pÉ aÈtå! éfikoÊmenon pneËma,
pro!vfeloÊmenÒn ti, kék t∞! énapno∞! par°xei tØn trofÆn. ëte 5

oÔn §n t“ bãyei toË !≈mato! émfot°rvn t«n trof«n oÈ!«n
kataf°retai tÚ pneËma prÚ! tÚ bãyo!.

1-7 cf. Gal. PHP 604, 13 sqq. Müller; Gal. Caus. resp. IV 466 sq. K.; ibidem 500 et 505
sq.     2-4 (épÚ går ... cux∞!)] unculis inclusi, cf. Gal. PHP 602 Müller.

26

~ ˜ti toË ımalÊne!yai tå kayÉ ˜lon tÚ !«ma b°ltiÒn §!tin
afitiç!yai tÚ ¶mfuton yermÒn, …! ka‹ toËtÉ §d¤dajen ≤mç! ı
ÑIppokrãth!. !undÊon går §n to›! Ïpnoi! efi! tÚ bãyo! §kp°ptei
m¢n ka‹ tå katå tØn ga!t°ra periexÒmena !it¤a, ka‹ toÁ! katå
tå! fl°ba! xumoÁ! ≤mip°ptou! te ka‹ ép°ptou! efi! t°lo! êgei 5

p°cev!. ka‹ diå toËto krç!in ımalØn pçn tÚ !«ma ‡!xei,
mhdamÒyi mhd¢n ≤mip°ptou te ka‹ ép°ptou kataleipÒmenon.
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genom°nh! d¢ poll∞! m¢n ≤!ux¤a! braxuÒneiro! Ïpno! §mp¤ptei,
kataleifyei!«n d¢ kinÆ!evn meizÒnvn, oÂa ka‹ §n oÂ! ín tÒpoi!
le¤pvntai, toiaËta ka‹ to!aËta par°!xonto éfomoivy°nta §ntÒ!, 10

¶jv te §gerye›!in épomnhmoneuÒmena fantã!mata.

1-11 cf. Gal. Hipp. epid. XVII B 169 sq. K et Gal. Hipp. vict. acut. 203, 22 sqq.; 217, 10
sqq. und 350, 3 sqq. Helmreich praeterea Gal. Tim. Comm. apud Rhazes Cont. XXV 3 fol.
552r col. b sup. juxta Schröder 3, "a Rasario ficta".     8-11 cf. Pl. Tim. 45 e 3 - 46 a 2.

27
~ ˜ti doke› ka‹ Plãtvni ka‹ to›! gevmetriko›! éndrã!in épÚ t«n

le¤vn ka‹ lampr«n énakla!ye›!an tØn ˆcin ≤m«n §n ‡!ai!
gvn¤ai! ırçn. …! mØ t«n ÉEpikoure¤vn efid≈lvn énaklç!yai
dunam°nvn, §ylã!y˙ te går ín oÏtv ka‹ !unexÊy˙.

1-4 cf. Gal. PHP 624, 15 sqq. et 637 sqq. Müller.

<EK  TOU  DEUTEROU  UPOMNHMATO%>

28

~ (˜ti dÊo tå pr«ta) ~ ˜ti §ån mØ d°jhta¤ ti!, ˜ti ka‹ tÚ pãnu
yermÚn ka‹ tÚ pãnu cuxrÚn Ùdunhrå to›! afi!yhtiko›! g¤netai
!≈ma!i diairoËnta ka‹ !x¤zonta tØn !un°xeian aÈt«n (¶!ti går
ka‹ oto! ı lÒgo! oÈk épÒblhto!, …! §n to›! per‹ t∞! t«n
èpl«n farmãkvn dunãmev! §pid°dektai, …! mØ !ugxvr«n ÍpÉ aÈt«n 5

126v dia!pç!yai tØn oÈ!¤an), dÊo loipÚn tå pr«ta / ka‹ genik≈tata
pãyh poihtikå t«n élghmãtvn §re›: !unexe¤a! te lÊ!in ka‹ tØn
katå poiÒthta metabolÆn, éyrÒan §k toË yerma¤ne!yai ka‹
cÊxe!yai ginom°nhn, …! e‰nai tÚ élgeinÚn pãyo! éllo¤v!in
éyrÒan katå poiÒthta ka‹ !unexe¤a! lÊ!in. 10

1 (ˆti dÊo tå pr«ta)] delevit scriba in Ms., cf. infra in linea sexta: dÊo loipÚn tå
pr«ta.     1 mÆ  scripsi: oÈ Ms.     4-6 (¶!ti går ... oÈ!¤an)unculis inclusi.     1-10 cf.
Gal. PHP 635 sqq. Müller; Gal. Meth. med. X 852 sqq. K et Gal. Ars med. I 357 K.

29

~ ˜ti efi §k die!t≈tvn !toixe¤vn, o·aiper afl êtomoi l°gontai
prÚ! t«n tiyem°nvn aÈtå!, !un°keito tå !≈mata ≤m«n, oÈk ín
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≥lgh!en …! ÑIppokrãth! fh!¤n. !un°rxontai går atai
katÉ aÈtoÁ! ka‹ pãlin époxvr¤zontai, dia¤re!in d¢ oÈdem¤an
oÈd¢ éllo¤v!in ‡!xou!in. 5

1-5 cf. Gal. Hipp. nat. hom. 21, 10 Mewaldt; Gal. Elem. Hipp. passim. ex. gr. 5, 9
Helmreich.

30

~ ˜ti prÒdhlon, …! t«n per‹ pÒnou lelegm°nvn ténant¤a per‹ t∞!
≤don∞! §nnoht°on §!t¤n. §ån går t«n diafyeirÒntvn tØn katå
fÊ!in krç!in µ !un°xeian §panÒryv!¤! ti! g¤nhtai prÚ! tÚ katå
fÊ!in êgou!a, tØn m¢n égvgØn aÈt∞! ≤dÁ pãyo! §roËmen, tØn d¢
a‡!yh!in aÈt∞! ≤donÆn. 5

1-5 cf. Gal. PHP 336 Müller et Gal. Hipp. de hum. X 854 sqq. K.

31

~ ˜ti oÈ de› §nnoe›n per‹ t«n ylibom°nvn !vmãtvn, …! §kfeÊgei
tå efirhm°na dÊo g°nh. ka‹ går ka‹ tÚ teinÒmenon bia¤v! ka‹ tÚ
ylibÒmenon ka‹ tÚ yl≈menon efi! k¤ndunon ¥kei toË dia!pa!y∞na¤
te ka‹ fyar∞nai.

1-4 cf. Gal. Ars med. I 357 K et Gal. Meth. med. X 854 sqq. K.

32

~ ˜ti efi tÚ parå fÊ!in ka‹ b¤aion ginÒmenon éyrÒon parÉ ≤m›n
pãyo! élgeinÒn, tÚ êneu b¤a!, ˘ metÉ eÈpete¤a! ı Plãtvn
»nÒma!en, éna¤!yhton efikÒtv! g¤netai, lelhyu›an ‡!xon diã
braxÊthta tØn metabolÆn.

1-4 cf. Pl. Tim. 64 c 7 - d 5 praeterea Gal. Meth. med. X 853 K et Gal. PHP 635 Müller.

33

~ ˜ti tÚ b¤aion oÈk ¶xonta tå per‹ tØn ˆcin payÆmata: diå toËto
ka‹ t«n élghmãtvn §!t‹n §leuy°ra katå tå! fid¤vn afi!yht«n
diagn≈!ei!. ˆcin d¢ ékou!t°on tØn ÙptikØn dÊnamin, oÈ tØn
§n°rgeian aÈt∞!, À!per oÈd¢ tÚ ˆrganon, ˜per §!t‹n ÙfyalmÒ!.
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oÈ går ˆcev! mÒnh! otÒ! ge éllå ka‹ èf∞! §!tin ˆrganon, ¥ti! 5

ÍpÒ t«n fid¤vn afi!yht«n efi! Ùdunhrå! êgetai diay°!ei!. À!te
kayÉ ˜!on §!t‹n ˆrganon ˆcev!, oÈd¢n ÙdunhrÚn ÍpÚ t«n fid¤vn
afi!yht«n pã!xei.

1-8 cf. Pl. Tim. 64 d 4-5.
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~ ˜ti ˜!a flkan«! paxumer∞, toÊtvn afl Ùduna‹ !fodrÒtatai
g¤nontai. diå toËto goËn ka‹ tØn èf∞n Ùdunhrotãthn §n pollo›!
pãye!in épotele›!yai !umba¤nei, diÒti tÚ mÒrion aÈt∞!, §n ⁄
g¤netai, gevd°!taton t«n êllvn §!t¤n, À!per ge tÚ t∞! ˆcev!
fvtoeid°!taton, ˜per §!t¤n, …! §pid°deiktai, tÚ 5

kru!talloeid¢! ÍgrÒn, tÚ §n to›! Ùfyalmo›! diaug°!. efikÒtv!
oÔn ≤ ˆci! ¥ki!ta lupe›tai prÚ! t«n fid¤vn afi!yht«n t∞!
Íperbol∞!. §fej∞! d¢ t∞! éko∞! §!tin ‡dion ˆrganon, e‰ta
tr¤ton aÈt∞! tÚ t∞! Ù!frÆ!ev!, ka‹ t°tarton tÚ t∞! geÊ!ev!,
Ï!taton d¢ pãntvn [tÚ t∞! èf∞!] ... 10
                                                                                (le¤pei tetrãdion)

1-10 cf. Gal. PHP 626, 2 sqq.; Gal. UP VIII 6, vol. I 464, 21 sqq. Helmreich et Gal. Part.
hom. diff. 58, 7; 59, 11.     9 tÚ scripsi: te Ms.       10 [tÚ t∞! èf∞!] post finem
supplevi.     11 (le¤pei tetrãdion) in margine, unculis inclusi.

Freiburg i. Br. Carlos J. Larrain
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Corrigenda

ZPE 85,1991, S.20 Nr.9, Z.19 lies: §nizÆ!ei.
S.27 Nr.24, Z.3 lies: §gkefãlou.


